
Dorfschmiede

Diese Dorfschmiede
mit dem kleinen

Büroanbau kann auch als Werkstatt,
Garage oder Lager-schuppen
verwendet werden. Das Vorbild steht
in einem brandenburgischen Dorf.
Die Tore können ausgeschniten
und auf Karton geklebt werden.
So ist es möglich, sie
geöffnet zu bauen. Weiße
Papierkanten können mit
passendem Filzstift
eingefärbt werden.

Montage

Die Bauteile grob ausschneiden
(rote und gelbe Hilfslinie).

Teile A, E, G, M, N und O an der
roten Strichellinie ausschneiden
und auf ca. 1 mm starken Karton
kleben (bei Nenngröße N dünneren
Karton verwenden).

Alle Teile sauber ausschneiden.
Falzkanten entsprechend der Angaben

nach hinten falten.
Teil B entsprechend der Klebelaschen-

bezeichnungen auf A kleben.
Teil C entsprechend der Klebelaschen-

bezeichnungen auf A und an B
kleben. Dabei die Wände

gerade ausrichten.
Teil D entsprech-end der Klebe-

laschenbe-zeichnungen auf A und
an C kleben. Dabei die Wände
gerade ausrichten.

Das Dachteil E
auf D kleben
(siehe Skizze).

Die Klebelasche F
von unten an
Teil G kleben
und zwar an die
Stirnseite mit

Zeichenerklärung:

Dicke rote Linie:

Gelbe Linie:

Kurzer roter Strich:

Rotes Kreuz:

Ausrufungszeichen an Falzmarken:

Graue Flächen:
Rot schraffierte Flächen:

Trennung zwischen
den Nenngrößen.

Hilfslinie zum groben
Ausschneiden der einzelnen
Bauteile.

Anlegehilfe für
Stahllineal zum Prägen einer
Falzkante (mit stumpfer Spitze, z.B.
Stricknadel oder Brieföffner, nicht
ritzen!), nach falten.

Nach dem Aufkleben
auf Karton wird an dieser Stelle mit
einem Durchstich (Stecknadel) die
Falzlinie auf der Rückseite
angezeichnet. Mit stumpfem
Gegenstand prägt man die
Falzkante von beiden Seiten. Nach
hinten falten.

Die Falzlinie ist nicht durchgehend.
Vorsichtig prägen, damit nicht evtl.
ein anderes Bauteil beschädigt wird.

Klebestellen

Ausschneiden. In Grundfläche:
Öffnung zum Anreiben und Formen
der Dachteile.

hinten

der kleinen Aussparung.
Dachteil G an E und auf BC kleben (siehe Skizze, Aussparung ist links

oben zu positionieren).
Den Schornstein H zu einem Hohlkörper zusammen- und von oben in

das Dacht einkleben. Den Abschlussstein I aufkleben
Die Dachfirsten J, K und L auf den First kleben (siehe Skizze).
Zum Schluss die Giebelbretter M, N und O entsprechend der Skizze an

die Stirnseiten der Dachteile kleben.

Die Bastelbögen der Nenngrößen H0 (1:87) und N (1:160) finden Sie in
der Zeitschrift Züge Heft 4/2009. Mehr Infos unter .www.bahnsteig.de
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Hier Klebelasche F ankleben.
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X = Nenngröße H0, 1:87

= Nenngröße N, 1:160
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Nach der Montage
der Modelle können

sichtbare Papierkanten
mit farbigem Stift

retuschiert werden.
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